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N E T Z E 
für soziale, gesundheits-, familien-

und altersfreundliche, Generationen 
verbindende Initiativen, Bündnisse, 
Arbeits- & Projektgemeinschaften



Wachsende Stadt

„daß gantze 

Potsdam Potsdam Potsdam Potsdam 
= 128.000 = 128.000 = 128.000 = 128.000 EwEwEwEw....
in 1996.in 1996.in 1996.in 1996.

Zur ZeitZur ZeitZur ZeitZur Zeit
= = = = 159.000 159.000 159.000 159.000 EwEwEwEw....
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„daß gantze 
Eylandt mus 
ein paradis 

werden“

= = = = 159.000 159.000 159.000 159.000 EwEwEwEw....

In 2020In 2020In 2020In 2020
= = = = 170.000 170.000 170.000 170.000 EwEwEwEw....
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40 40 40 40 % der Einwohner wohnen südlich % der Einwohner wohnen südlich % der Einwohner wohnen südlich % der Einwohner wohnen südlich 

der Havel in Potsdams Neubaugebieten. der Havel in Potsdams Neubaugebieten. der Havel in Potsdams Neubaugebieten. der Havel in Potsdams Neubaugebieten. 



WHO-Charta, Ottawa 1986
Gesundheit wird von 

Menschen in ihrer alltäglichen 

Umwelt geschaffen und gelebt: 
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Umwelt geschaffen und gelebt: 

dort, wo sie spielen, lernen, 

arbeiten und lieben.
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BIOGRAPHIE begleitender Ansatz :BIOGRAPHIE begleitender Ansatz :BIOGRAPHIE begleitender Ansatz :BIOGRAPHIE begleitender Ansatz :
„Von Null bis Hundert Gesund Leben“ „Von Null bis Hundert Gesund Leben“ „Von Null bis Hundert Gesund Leben“ „Von Null bis Hundert Gesund Leben“ 



SCHWANGERSCHAFT

Beratungsstellen,
Frauenärzte,

Kliniken, 
Hebammen.

GEBURTSPHASE

Kliniken,
Hebammen,

Ämter:
Baby-Begrüßungs-

Dienst

STADTTEIL-
STRUKTUR

Vorschulische, 
gesundheitsorien
tierte Förderung; 
Familiennetze / 
Bündnisse in 

Interdisziplinäre Präventionskette

jeder Zeit -
spätestens 

6. bis 36. 
Monat

ehrenamtliche 
Familien-

LotsInnen,

Brückenbauer
vor Ort

Satellitenveranstaltung: Strategien 
kommunaler Gesundheitsförderung

18. Kongress
Armut und Gesundheit 05. März 2013

STAFETTE

2

STAFETTE

4

Basisknoten Erstbesuch (bis 3 x)

STAFETTE 

1

Bündnisse in 
Sozialräumen+10 Kontakte

STAFETTE

3

Optionskorridor: bis zu 15 Kontakte / Besuche innerhalb von vier Jahren im 
Alterskorridor von Beginn der Schwangerschaft bis Ende des 3. Lebensjahres



NW Gesunde Jugend  
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NW Gesunde Jugend  
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Gesunder Betrieb
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Netzwerk Älter Werden / 2006   

AKTUELL mehr als 50 Kooperationspartner

Landeshauptstadt Potsdam ist EIN Partner

Fünf themen- bzw. projektbezogene ARBEITSKREISE, 
zwei STAMMTISCHE und PROJEKTGRUPPE zur 
Koordination der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Qualitätsstandards zu ambulant betreuten 
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Qualitätsstandards zu ambulant betreuten 
Wohngemeinschaften

Überleitungskonzept für ältere und/oder pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörigen im Krankenhaus

Zum 4. Mal Fest der Pflege
in der Schiffbauergasse



Netzwerk „Älter werden in Potsdam“
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Wer allein arbeitet, 
addiert –

wer zusammen arbeitet, 
multipliziert.
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multipliziert.

fernöstliche Weisheit



Brandenburger Mitglieder im 
Gesunde Städte Netzwerk

Bad Liebenwerda

(Bad Wilsnack)

Frankfurt (Oder)

LH Potsdam
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LH Potsdam

Senftenberg

Stadt Meyenburg

Wittstock / Dosse



Gesunde Städte – Netzwerk   
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Die Stärke der Städte 

KOMMUNEN  sind
= aktive und aktivierende Schlüsselakteure
= anerkannte Makler zwischen Sektoren
= Zugpferde des Zusammenhalts
= Lösungslokomotiven für Kooperationen
= Quartiermeister ihrer Stadtteile
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= Quartiermeister ihrer Stadtteile
= Brückenbauer aller Alternsgruppen
= Kenner der Daten. Daten stimulieren Taten.
= Erfolgsorientierte Fahrensleute
= Lebensnahe, unverwüstliche Anker 



Goldstaub für zukunftsfeste Regionen 

KOMMUNEN  erwarten nicht viel, doch
Anerkennung ihrer Basisfunktion
professionelle Beschirmung vom Land
Settingunterstützung durch Kassen
Netzwerksupport statt Einzelzuwendung
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Netzwerksupport statt Einzelzuwendung
Überregionale Transfersschienen
Impulse an Dauer, Tiefe und Nachhaltigkeit
bundesweites Programm „Gesunde Stadt“
Europ. Kampagne für lebenslange X+heit



Landeshauptstadt Potsdam, Mitglied 
im Gesunde Städte-Netzwerk 

seit 2 0 0 2
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.
Gerhard Meck (MBA)

Fachstelle Gesunde Landeshauptstadt
Tel. 0331 / 289 23 47 

gerhard.meck@rathaus.potsdam.de


